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Burnout und Arbeitsumfeld Krankenhaus
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• Burnout im Krankenhaussektor höher als in anderen Sektoren

• Hohe Prävalenz – Zahlen in Deutschland:
• Pflege: Burnout 47% (81 KH in Hessen) – Erhebung während Covid-19 

Pandemie (Mai et al. 2021)

• Ärzt*innen: Burnout: ca. 4-20%, Depressionen: 6-13%   (vor Covid-
Pandemie) (Beschoner et al. 2019)

• Hohe Prävalenz auch in anderen Ländern



Welche Auswirkungen? 
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Burnout wird (auch) durch das Arbeitsumfeld 
beeinflusst

Risikofaktoren auf Organisationsebene für Burnout (Pflege, Ärzte, 
Therapieberufe)
Unzureichende Personalausstattung / hohe Arbeitsbelastung

Fehlende / unzureichende Unterstützung des Managements

Ungenügende Autonomie und Eigenständigkeit in berufl. Rolle (v.a. Pflege)

Zu wenig Wertschätzung (v.a. Pflege)

Ineffiziente Strukturen / Prozesse 

Hohe Bürokratie

Wenig / Unzureichend Zeit für Patienten und Auswirkungen auf 
Qualität/Patientensicherheit



• Daten zu Burnout, Mental Health und Wellbeing bei Klinikpersonal europaweit 
erheben 

• Krankenhäuser Maßnahmen anbieten (Magnet®-Inhalte), um das 
Arbeitsumfeld und Wohlbefinden für Beschäftigte zu verbessern 

• Schwerpunkt auf strukturellen Ansätzen (sog. Ganzhausansatz) und 
Organisationsentwicklung
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Warum Magnet4Europe?



Magnet® ModellMagnet® Krankenhäuser

• Entwickelten sich in den 80-er Jahren 
in den USA, American Nurses 
Credentialing Center (ANCC)

• Hintergrund war Pflegenotstand
• Nahezu alle Top-Kliniken der USA 

zertifiziert, ca. 9,8% (n=6,093, Stand 
Okt/22) 

• Wenige Häuser in anderen Regionen 
sind zertifiziert 2017 ANCC Magnet® Modell, all rights reserved

Transformationale 
Führung

Strukturelles 
Empowerment

Exemplarische 
Praxis

Neues Wissen, 
Innovationen 

Empirische 
Qualität

Globale Themen der Pflege und Gesundheitsversorgung



Ein Modell für Deutschland? 

601 Magnet®-Kliniken / Gesundheitseinrichtungen; 
14 außerhalb der USA in 10 Ländern 
(Stand Januar 2023)

• Europa: 2 Magnet®-Krankenhäuser
• Deutschland: 0

UZA Antwerpen
Nottingham 
University Hospital 



Wirksamkeit?

• Studienlage zumeist aus den USA zu Magnet®-zertifizierten vs. nicht-
zertifizierten Kliniken:

• Bessere Outcomes beim Pflegepersonal: Motivation, Burnout, 
Verbleibmotivation, Zufriedenheit, Arbeitsbedingungen

• Versorgungsqualität nahezu durchgehend besser in U.S. 
Magnet®-zertifizierten Häusern: Stürze, Dekubitus, 
Harnwegsinfektionen, Mortalität, Verweildauer, Wiederaufnahmen

(Kelly et al. 2012; McHugh, 2013; Kutney-Lee et al. 2015; Petit Dit Dariel und Regnaux 2015; 
Márquez-Hernández et al. 2020; Bilgin N, Ozmen D, 2022) 
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Interventionsstudie in 6 Ländern Europas 

Magnet4Europe: 
INTERVENTIONS-Studie 

zur Verbesserung der 
Arbeitsumgebung in               

über 60 
Krankenhäusern in 

Europa



Teilnehmende Krankenhäuser in 
Deutschland

• 20 Krankenhäuser in Deutschland

• Baseline-Erhebung und 2. Befragung

• Gruppe 1 Beginn der Intervention 10/20
• Gruppe 2 Beginn der Intervention 05/21



Die fünf Bestandteile der Intervention

Kostenfreie Nutzung 
von Magnet®-Manual 

und Gap-Analyse

1:1 Partnerschaft 
(Twinning) mit 

erfahrenem Magnet®-
zertifiziertem 

Krankenhaus aus den 
USA

Regelmäßige 
Internationale 
Lerngruppen 

Teilnahme von 63 
Krankenhäusern, 

Bildung von 
Netzwerken in Europa 

und in Deutschland

Wissenschaftliche 
Begleitung und 

Evaluation 
 Feedback-Reports 
an die Krankenhäuser 

Kostenfreie Nutzung 
von Magnet®-Manual 

und Gap-Analyse

• Die Magnet4Europe-Intervention orientiert sich am Magnet®-Manual
• Vier weitere Komponenten unterstützen die Krankenhäuser



Twinning-Partnerschaft mit U.S. Krankenhäusern, die 
zertifiziert sind

• Austausch 1-4 Mal/Monat online
• Besuche vor Ort
• Teils sehr enge Kontakte, überwiegend positiv

Internationale Lerngruppen (online, 2x in Präsenz)
• Beispiele der Umsetzung europ. Krankenhäuser/Twins

Nationale Netzwerktreffen (online, 1x in Präsenz)
• Organisiert von TU Berlin
• Deutschland-spezifische Fragen/Aspekte, Vernetzung

Aktivitäten zur Implementierung 
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• Kliniken zeichnen sich durch großen 
Veränderungswillen aus (Twinning-
Besuche in USA / Deutschland, 
virtuelle Treffen, AGs, councils)

• Umfassender Kulturwandel und 
Organisationsentwicklung 

• Umsetzung ist machbar (großteils)...

Magnet® - Machbarkeit? 
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• Ja! … aber…

• Einige strukturelle Barrieren sind 
Deutschland-spezifisch

• Themen (Auswahl):
• Akademisierung
• Daten und Benchmarking
• Pflegeforschung
• etc.

Übertragbarkeit auf Deutschland?



Ein Blick in die Zukunft

25.04.202316

1. Verstetigung: 
Was kommt nach 
Magnet4Europe? Thema 
ist relevant, Kliniken 
motiviert

2. Ideen: 
Nachfolgeprojekt (ggf. EU 
Förderung), „Hub“, neue 
Institution 

3. Suche eines geeigneten 
europäischen/ deutschen 
Weg

4. Mehr Initiativen zum 
Arbeitsumfeld, Wellbeing, 
Exzellenz & Qualität in 
Deutschland!



www.magnet4europe.eu

@magnet4europe



Bei Interesse: Projektseite  www.magnet4europe.eu
Twitter: @magnet4Europe
Newsletter

http://www.magnet4europe.eu/
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